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Allgemeines
Intelligenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürstlkch - Badische Lande.
Mit Hschfürstlich . Markgräfiich - Badischem gnädigstem prwilegio .

'

Fürstliche neue Verordnungen .

Generaldekret an sämtliche Ober - und Aemter

beeöcr Landes - Anrheile dds , (Karlsruhe den

rzren Sepk . 179z . SRN . 7977 ^ .

Den Aufenthalt und die Beherbergung fremder

Persohnen betreffend .

^ > ie den yten Mer ; 1778 emanirte im allge¬

meinen Wochenblatt vom 27U » Sept . ejusdem Anni

No . 30 . «nlhalluc und im Neal - Index auf der

I72len Seite cingerückte Verordnung . ,,
» daß niemand bey einer Strafe van 10 fl. ausser

„ seincli Anverwandten und Freunden , emem

„ Fremven eine Nachchcrbcrgc in seinem Haus / ohne

» diem bey dem Oderamt sAmt ) oder dem Otts -

„ Vorgesezten , welche die Paße solcher Personen

„ su cxaminircn haben , Erlaubnis gesucht vnd er-

„ hallen zu haben , geben solle . <c '

wird andurch erneuert ; und ist dafür zu sorgen , daß

solche an sämtliche Or : s . Vorge »etzte sogleich ausge¬

schrieben, und KCen O . lS glcichbaldcn verkündet , auch

auf deren Befolgung genauest gesehen weide . Deere -

tum ut fupm .
Citatianes edxctalts .

Earlsruhe . Da über den von hier sich entfernt
badenden vsrwaligcn Riirmeistcr Grafen von Trau ,

tenbcrg der Gannkh Prozeß erkannt und auf Unter¬

zeichneten , dieses Gannlh Geschäft zu besorgen , Com.

Missten erkannt worden ist , fo werden alle diejenige ,
wiche an dessen Acüv Masse Forderungen oder son¬

stige Ansprüche zu machen haben , andurch peremto -

rie & fub prxjudicio , flnfonften nicht metter gehört ,
sondern ptac 'MSirt zu werden , vorgeladen , Montag
den 2ten kommenden Monats Dccembcr Vor - oder

Nachmittags auf Fürst ! . Hosqerichis Canzlcy in Per .

son oder durch Bevollmächligte dahier zu erscheinen
«nd vor Unterzeichnetem Commissario ihre Forderun .

strn und
^

Ansprüche an und dcweiSlich auszuführen .
Da hiernächst der gegenwärtige Aufenthalt gedachten

Grafe » von Trautenbergs unbekannt jst ^ fo ergehet
hierdurch an ihn die öffentliche Ladung , in schon be¬
merktem Termin ebenfalls entweder persönlich oder

per Mandatarium sich emzufinten , oder sich im Aus .
bleibuiigS Fall zu gewärtigen , daß die gegen ihn ein »

geklagt werdende Forderungen in contumaciam für
liquid werden angenommen werden ; wovei jedoch-

sämtliche Creditorschafl , um sich hiernach acheen zw
können, hiermit tuwcrballen bleibt, daß dl« von Trau »

tenbergische Actio Maße nicht mehr als circa 50 fl.
der Betrag der zur Zeit schon bekannten Paßio M ' ßr
aber wenigstens 42,20 « fl. besage. Carlscuhr o<» 8»
Ott . 1793.

Hofrath wohnlich
als zu diesem Gannkh Geschäft

ernannlcr Commissarius .
Aiberg . Der böslich ausgetrettenc Unlcrihan Jo --

sept) Lüpfer -e, ledig von Söllingen soll längstens bis
auf den r^ ten November d. I . dahier sich wegen sei »
nes Austritts persönlich verantworken , sonst wird er
seines Umerlhanen - Rechts verlustig , sein Vermögen
dem F ' Sco verfallen erklärt , und wegen drr von der
ledigen Etisabe ha Birnesserin gegen ihn angcstelllen
Palernitäls - Äiage das Rkchtache erk mat werben. Ver »
ordnet bei Odrramr , Buhl den rfteu Ocl . » --93 .

Höchberg . Der schon vor geraumer Zerr auSgc»
treliene Burgers « Sohn , Matheus Merklin von
Leiselheim soll längstens binnen z Monaten dahier sich
wegen seines Ausirikts persönlich verantworten , sonst
wird er seines Unterthanen - Rechts verlustig » und sein
Vermögen dem Fisco verfallen erklärt werden. Ver .
ordnet bch Oderamt , Emmendingen den 2Aten Sep »
kember 1793 .

Emmendingen . Alle dieienigr , so an Laltasar
wotf den Kaufmann zu Weisweii , rechrmäsige For¬
derungen zu haben glauben , sollen bis Montag den
allen künftigen Monats , zu guter Vormittagszcit in
WeiSwerl , auf der Gemeindsstuben , vor dem ernann »
tcn Kommissair , unter Mitbringung ihrer Bcweiß - Ur¬
kunden zur Liquidatiot'.L Handlung, bei Strafe des



Ausschlusses erscheinen und das ivcirere abwarten . Ver .ordi .et bei Oseraml den , 6. Sepk . 1793 ,Badenweiter . Er dar die vor einigen Wochen ver.
stocvenc Babwirlh Rieylingische W .lltb vo » Sulz «bürg in einem unterm 20 . Jenner 1776 errichtetenTestament ihren sämtlichen Palhen oder deren Erde »unv iwnr nicht nur denen , die fie damalen schon ge¬habt hat , sondern auch denen die es noch worden sind,jedem ein Legat von 50 Rcichsgutden zugedacht. Danuks diese Pathcn nicht sämtlich zuvcriäßig bekannt
sind ; so werden dieselben, oder deren Erven humit
öffenilich unter dem Präjudiz aufgcsorderl , ihre Na¬
me !! vck kahicsigem Oberamr innerhalb z Wochen ,von heute an gerechnet , mizuzeigeli und sich dcsfallSmit den nölhigen Mlestatcu aus den Taufbüchern zu
tegikimircu , daß sic im Umeriaßungsfall mit allen
nachhcrigen Anforderungen ohne weiters werden abge-
miesen werden . Verordnet bei Oberamt zu Müllhcimden 2ütcn September 1793 .

Birkenfeld . Zu der Schulden Liouidation des
Johann Nickel Bielen und des verstorbenen Andre¬
as Müllers von Rimlperg , sollen sich alle d,e,en,ge,welche ein Eigcnthum oder eine Schuld aus der Mas .
ft zu fordern haben , unter Mtlbringung ihrer Bewcis »
lbckundcn , auf Freitag den rZ . nächslkünfligen Mo -
naihs , bei Verlust ihrer Forderungen dahidr biiOoei -aml cinfindcn und solche cnigcbcn. Verordnet bei
Oberaml zu Birkenfeld den rgien Sept . 1793 .

Birke,if - lb . Zu Dem Ganlhverfahren des GeorgNickel Heinzen ro » Fraucnberg , sollen sich alle die .
jen ' ge , welche ein Eizenthum oder eine Schuld auS
der Masse »u fordern haben , unter Mitbringung ihrerLeimitz . Urkunden auf Freilag den 18. nächstkünskigenMonats , bei Verlust aller Äniprachcu an die Maße
allhier in der Oberamts Canzlei einfinden und dem Recht
adwanen . Verordnet bei Oberaml den r8 . Sept . 1793 .

Sacken so zu verlohnen sind .
lLarlsruhe . In Herrn Obersmts , Secretarius Kauf¬manns Hauß No . 426 . ist der zweite und deine

Slok , mit Stallung , Kutschen und Hol; . Remis ,auch anderen Bequemlichkeiten zu verlehncn und kann
auf den rzlcn Januar 1794 . erforderlichenfalls auchaus den 2ztcn lausenden Monats bezogen werden.

Larlsruhe . Bcy der Glaser XeUertn in der Ta -
renzaß , ist hintcnhinaus ein Logis zu verlehncn und
kann täglich bezogen werden.

Carlsruhe . Bei) Wittib ivbermüllerin kn der
langen Straß ist im ober» Stock ein Logis zu verleb-
nen, besteht in 3 Zimmer und kann alle Tag bezogen werden.Sachen jo ; u versteigern sind .

Drucksal . Die Lieferung der bei hiesig Fürst !.Bamchreiberei erforderlichen Nägel wird Dienstag den
rytcu Oktober audrnWcnigstllthmrnden mircrisr öffent¬

licher Absteiqerung begeben werden . Die zu dieserLieferung Lmttragende werdcii ,otü,cmnach cingcladen,sich an deinclct . m Tag Morgens 9 Uhr , de , Fürstli - 'chcm Bauaml eiuj ^sinoeu. B . uci- jat dm 2le >i Ock.1793* Jager . Bausck retber .Sachen so zu rer taute , i sind .Larlsruhe . In uiacrloks Hofduchh -nrdkung <stneu angekommcn uns zu haben . Lebens und Re .gterungs » Geschichte Lutwins des XV^l . Königs vonF . antr . ich , mit umstäudlicpci, Nachrichten von seinerleztcn Gefangenschaft , V rnriheilnng und Hinrichtung .AuS achten Q ' -'dllm. Mit qtucf . ru . Nene Auflage.L . Mannheim 179 ; . i ß . 24 fr.Köttel « . Die Rati » Fadriku >. Englerifche Erbendahier , gedenken auf Dienstag den 29 m Ottaber , .Nachmittags um l Uhr dabier auf dem V ' chhausihrjweistocklgtcS Wohn . und Zabricken . chch ?.-̂ r >amtZugehöcde , worunter auch ein geräumiger Hs
' undGarten von Milcher Goß « zu rechnen ist , anden Meistvietcnven zu üderlasscu. Der Käufer hatfür fein G ' wcrb nicht nur gänzliche Zoll , und Weg.gelts » Fröhnd » Wachr . Einquartirungs - Schazungs . jund Abzugs » Freiheit , sondern überhaupt Fr . ihcit vonallen Abgaben und jede andre mit dem Wohl t <§ \Landes bestehendeBegünstigung von Zeilen der Landes .Herrschaft und biestzer Bürgerschaft , nebst der Be -fugmß zu erwarten , die ,u diesem Gewerb etwa wei¬ters nötyrge Gebäude und Güter ohne daß sie ihmedurch Auslosung von hiesigen Einwohnern entivgenwerden dürfen , an sich zu dringen , alle ui dem Ge -wcrb iiölhige ArdeilsLeuie , Weber , Färber , Tuch »scheerer , Walker rc. eznc Hinderung der Zünfte zuhalten , unv üderhaupl dieses a» einem beständig mitWasser wohl oerfthcocn Kanal gelegene Werk bestmög¬lichst zu denuzcn. Die Kauflustige haben sich aber hie .bcy mit glaubwürdigen Zeugnißcn ihres Vermögens undihrer Aufführung zu versehen, und nöthigenfnUs auch mitannehmiichtn Sürgcn . Lörrach den 29 ^ 11 Sept . 1793 .Sache n so verlohren gegangen .Schreck . Den 2lea Onoder Morgens 9 Uhr kamallda ein Fuhrmann Rahmens Christoph Rapp miteinem Wagen uad Kacch wik brcy Pferden an , währenddaß er « in GlaßWci » trank , wurde ihm « injPserd losgemacht und zeiih . ro nicht mehr gefunden , eS wird !„un ikdcrmann bekannt gemache, damtt dasjenige angehal - }tcn und jederOrts Obrigkeit gehörig angezeigl werde. DasPferd ist von der schönsten Größe und Stärke , ein Rvpp ,

'
gegen 9 Jahr all , dicßfaisigc Nachricht beliebe man an
HandciSmannjRippamonte in CarlSruhe zu geben. .

Nachrjevt .
Larlsruhe . Hospital - Vorsteber für den MonatOciobcr sind Ihr » Erccllcnz Herr Gtheimerrath undKammer - Präsident Freiherr von GayUng .



In Madkksts HofbuchhanLlung in Larlsruhe ist
,vi > er neu angeksmmen und zu haben .

Beschreibung derStakte , Festungen , D . m den sranzösi-

schcn Ntcocrianden , in a :phadel >ichcr Ordnung n -it

15 in s inner gestochuen Festu .i ^s . Planet . . itcr LH .
tzk . 8 . ^ rst. >793 . 1 fl. 30 kc.

» . yers Magazin für Prediger . gier Band 3 . 11. gles
et . jit . s - üm . 1794 - 1 ft- ft

Lruch ( 5 C. ) ißföMiftur .yi’a tDe: die cortbctlbafte
Anwendung dcr ka !. cn Aufschläge bey Gebärmutter »
Blutstürzco . 8 - 1/93 - >2 kr .

Di &ionnnire le pecit de Voyageurs frant ôis alle -
tnand & allem . lranqois . Z - Be ne >793 1 f1 >2 k .

DesDroits & des devoir du Roi , du Nobles , & du
Senateur , ge . 8 - Gtneve . 1 7 P3 * 30 . kr .

CoufeHons de Louis Fhi .ippe Jofepli Duc d’Orieans .
g .

^Marfeiile . 1793 . >2 kr .
Gebetbuch ( Neues - m Morgen und Abendepfern . 8 >.

Mannb . ' 7 - 4- « 8 kr .
Gcd : chle. Crinifche , oder auscrlesne Liebes . Gedichte

von Blumaucr . 8 Frfl . 179Z . 42 kr.
Gmeli " . ( C. G . ) Die Ordnung dcr Gläubiger bey

dem über ihres 0d »iltntrö Vcrmög n «atilantncn
Gant . P . ozew' . gr . 8 - Ulm . 1793 2 fl .

Grammaire (nouveüe) Allemande , par Junker &
Üott .ched . gr . 8 - Berne . 1794 . 1 fl . 12 kr.

_ — Allemande pratique par Meidinger . gr . 8.
Frankfurt . T79 + * 1 kl .

Jung ( j . H . ) Ucder den Revolutions . Geist unsrer
Set . 8 - Marburg . 1793 . rz kr .

Kum » aller Sorten Furvm . uzche für Maler und
Zeichner. 8 - Ulm . 1793 . 1 fl .

Leb n . Slifljiil oder Sagen aus den grauen Zeiten
dcr Zaudcrwelt . 8 - Zrtt . 1793 . i ff. 30 kr.

- Alcil' iadcs der Deuliche . 5 Tycile . 8, . Franks .
1793. Z fl. Zo ke.

.- Blankcnhorn Wolf von und Kunigunden v » n
Sach etrheim. 8 - 1703 . 45 kr.

- Cenes Fcichn -aub , t te Eroberung von Mer co ,
in Briefen an Kaiser Carl den Fünften . 2 Thetle .
8 . Bern . 1793 . 2 fl .

- Kabale , die bestrafte , oder Henriettens glückst«
che Fstichk . 8 - Fest . 179Z . ist - ' - kr.

■- und Leiden Ludwigs des XVL von Simon .
8 Frrt . 1793 . 30 kr.

- klagen wahr « aus den Tagen der Vorwelt .
8 - Frft 1793 - 45 kr.

- Sk ' uen aus dem Leven galanter Damcn . 4
Tbl . 8 Reaenrv . , 79z . 5 fl . 30 kr.

Duvrier ( B . B . ) Hmstchlen auf die Ewigkeit , gr . g .
liefen . 1793 . 1 fl . 30 kr.

Guiftorps <I . C. von ) Deutliche Bemerkungen auS «Sen
Theilen derRechlSgetarheit . ^ . Leipj. 1793 . zß > 54kr .

Schmorkers ( I . A. ) Hochzeitvrebkgöen . 8. Cokurg.
1792 . t fl . 30 kr.

Schnndt ( J . M . ) Thefanrus juris Franconici . 1 ster
iU' Up ; itt . 23 . es Hm . ur . 8 . ibtrjb . 1793 1 fl .

Schneidl < I . M . ) Abhandlung vou Rcnovakliren ,
gr . 8 . Wund . 1793 . 1 fl .

Sinnoro ( Jf . ) Lehrbuch der prosaischen und poetische »
S -bnidarr . 8 . Würchura 179 : . i fl.

Stcilpf ( ,] . A ) de reftitutiane fiuftuum &c. gr . 8,
Wnceb . 1793 . 12 kr.

Tagebuch ( Nietn ) der Belagerung von Mainz . 8.
Frkf . 1793 . 36 kr .

verzeichniß der Poststraßcn durch Deutschland . 8-
Smttgard 1793 . 24 kr .

Vermischte Nachrichten .

Der Schuzgeist , eine Morgcnländische Novelle .

(Fortsetzung )
Du haktest den Weg der Mäßigkeit verlassen und

Manvane starb. Dein kurzer Schlaf war dir keine
Erinnerung , wie er doch sevn sollte , daß dein angefan«
genes Leben dem göttlichen Propheten nicht geiaklen
könne , du suhrst vielmehr darin fort , üdeelicßcst dich
jeder ausschwencnde » Zügellosigkeit und waaiest es end¬
lich , unsre heilige Religion zu schänden . Die Undank,
darkeil und Flucht deines Söhres , der Tob deiner
Freunde und eine längere gänzliche Beraubung aller
Empfindung , brachte dich nicht zum Nachdenken und
zur Acnkerung deines LedenS , sondern erzeugte,tn dir
Rache gegen die höchste Gewalt , die dein Schiksal re»
girrt . Du wurdest grausam gegen deine Mitmenschen»
an weichen du Liede und Ehrfurcht , welche tu gegen
das höchste Wesen hegst , bezeugen solltest und tauchtcst
endlich deine Hand in Bb .il , ermordetest dir Uinchuldjge,
die d,r den rechten Weg zeigen wollte und — dir
dttvoa ? — jeder verachtete dick und stoh dich als ein
Ungeheuer , dem man ans dem Weg geht und hätte ich
dich Müll Mhrend deines Schiass bewacht , so wärest
d » oi . Ueichkz Tcoz deiner Unsterblichkeit, ei » Raub deck
Uogcfhrs geworden , da du dich selbst , nicht schüze»
konntest . «

„ Nun überleg« e< selbst , ob ein Lebens welches
«in ewiger Cirkel von Verbrechen und Strafen ist ,
ein Keichenk fey , baß der Weise sich wünschen wirb 7
Denn , fey versichert, daß nach den ewigen , unverän »
derlichen Gesetzen der Vorsehung , welche » du dich we«
der entziehen , noch sie nach deiner WEühr lenken
kannst , das eine stets auf das andere folgt , und daß
daS Laster entweder in dieser Welt , oder in dem an»
dern Leben feine Bestrafung erhält . « —

Durchdrungen und erschüttert von diesen Worte » ,
schauderte Nomjahad zusammen , und rief mit geprep«



kr Stimme aus : » Wie soll ich leben , was soll ich
thun ? Ich fühle es , daß die Freuden der Welt mir
den Frieden der Seele , den ich verlohr n habe , nicht
wicdergebcn können. « — » Ist dies dein ernster Wille,
so ist das rechte Mittel , wahrhaft Ruhe und Zufrie¬
denheit zu erlangen , kies : Für die Menschen nach
den Vorschriften der Vernunft und Religion zu leben,
und fie zu beglücken . DicS Mittel hast du völlig in
deiner Gewalt , und du wirst darinn mehr Reiz sin ,
den , als in der Befriedigung der sinnlichen Lust .
Nourjahad hätte gern alles gelhan , seinen ganzen
Echaz hergeqcbcn , um die verlohrne Ruhe wieder zu
erlangen . Das Gefühl feines bisherigen unwürdigen
Lebens drückte ihn darnieder ; der Trieb nach Ehre ,
den er durch seine Ausschweifungen gelähmt halte ;
regte sich wieder ; eine Empfindung der Kraf und Thä -
tigkeit schien ihn von neuem zu beseelen .

In dieser guten Stimmung erhielt ihn Cazro einj.
ge Tage ; er suchte alles hervor , um die itzigc Ueber.
reugung von seinem bisherigen unwürdigen Leben recht
fest in ihm zu gründen ; er zeigte es ihm deutlich , auf
wie mancherlcy Weist der aufgeklärte , wohlhabende
»der reiche Mann seinen Mitbürgern nützlich werden
könnte , und daß dieses Bcwußiftyn reinere und blei¬
bendere Freuden gewahrte , als , seiner eigne » Ersah ,
rung nach , dir sinnlichen Vergnügungen nie geben
können. Ueberzcugt hiervon , sollte nun Cazro jeden
Dürftigen unterstützen , jeden Unterdrückten trösten ,
jedem Verkannten aufhelfcn ; » Ja — rief er plötzlich
aus — wir wollen beide gehen , um Gegenstände auf .
zusuchrn , welchen wir wohlthu » können . “ — Diese
äderliicdene Eilfertigkeit , die gewiß von kurzer Dauer
gewesen scyn würde , wurde zufällig , aber sehr wohl ,
thätig für den ncudckchrten Nourjahav , durch den
Befehl des neuen Regenten eingcschränkl : baß wäh¬
rend der tiefsten Trauer von zwanzig Tagen , alle Lä¬
den geschlossen , alle öffentlichen Ociler gesperrt scyn ;
baß jeder sich in seinem Hauß hallen , und nur bicjc ,
nigen , welche Kranke besuchten , oder die völhigen
Bedürfnisse herbcyfchaffen müßten , die Erlaubniß ha¬
ben sollten , auf den vtraßen sich sehen zu lassen .

Da Nourjahad durch sein Beyjvicl Niemand von

seiner Pflicht abwenden wollte , mußte er seine schöne
Begierde , wohl zu thun , mäßigen , nur Cazro sollte
in der Kleidung eines Sclaven umher gehen , um die
Dürftigen , die während der Zeit der Trauer gewiß
größere Noll ) leiden würden , zu unterstütze» . Es ge»
schoh ; Cazro gieng früh aus , und kehrte des Abend-
wlrbcr heim , und Nourjahad gewöhnte sich an eine
bessere Art zu leben. Mit Tags Anbruch stand e»
auf , und der Morgen verfloß ihm unter ansrnehmcn
und nützlichen Beschäftigungen . Verschwendung und
Unmäß 'gkcit waren ron seiner Tafel verbannt ; die
ri »fachsten Gerichte waren seine Nahrung , und Was¬
ser sein Trank . So sank er mit Vergnügen de-
Abends auf sein Lager , sein Schlaf war sanft , und
ftinc Gesundheit nvd Kraft kehrten zurück . » Ach !
wenn Mandant noch lebte , rief er oft aus , sic war
die Einzige , die mein« Liede Dfrrjcntc , “ — und dann
beschloß «t von neucm , da er sie nchr erwccku, kann,
te , sich gänzlich der Tugend zu weihen. Er hatte
auch das Vergnügen , sich am Abend des Tags , wenn
er besser geworden , und irgend einen Fehler abgelegt
hatte , zufrickcvcr zu finden , und dieses schöne Gefühl
unterhielt und stäikte Cazro durch die rührendsten Er¬
zählungen von seinem Geschäft. Sein Hocdmuih war
itzt unterdrückt , er fühlte seine eigne Unwürdigkeir
innig und stark , und bemülhigle sich vor dem höchste »
Wesen. (Die Fortsetzung felgt .)

Gebohrne .
Larls >r,he . Den eien October , Friedrich Christian

Vater : Carl Friedrich Cr ^celius , Burger und Schnei »
dcrmcisicr . Den 7lcn , Johann Jacob , Vater : Hr .
Johann Jacob Braun , Burger und Rathsvenssontter .

In der hiesige » rcformirlcn Gemeinde , den 7ten
Oct . Louise Sophie , Vater : Hr . I . G . Kniesr Hof-
raths Canzcllist.

Gestorbne .
Larlsruhe . Den iten Ock. Jungfer Auguste

Charlotte Wilhelmme , Vater : Herr Johann Tobias
Ruclhardt Eccrctarius , alt 55 Jahr 7 Monat 10
Tage . Den 4 tcn , Jungfer Caroline Louise Bernerin ,
Hr . AndreaS Berners , Fürst !. Brakcnmeistcrs Jung¬
fer Tochter , alt 24 Jahr 7 Monat 24 Tage .

Marktpreiße vom 7 tat De ober. 1793 * ^
gruditpretfe .

Deev .üiatUC
Alt Korn .
Neu Korn .
Alt« Kernen .
NeueKernen .
Waltzen .
Haber .

CarlSr.

st. skr.
8 ^32
8j -

"
( 3°

Durtachl Sechenschayung .

st. skr.
8zZ2

ujao
ni —
bL / 6 j4c

Deck , oder Semmel
Miß Brvd . . . -

~~~ dito . . . .
sSchwarz Brvd . .
Tito Brvd . . . l
lOscvnvmisch Brvd I

LariSrude.

Pf .

28 i 5

Durlach.

9? Lvt. lkr^
12 I 2

I 28

Fleischschatzung .

Das Pfund .
Rindfleisch guteS . . .
Schmalfiel sch . . . .
Hammelfleisch . . . .
Kalbfleisch . « » » » «
Schweinefleisch . . . .

iDuclach
rul)v . 1

kr.

bi
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